Intelligenz ⸗Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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©, ; 


Aöuigl. Provinztal-Antelligeng⸗Comtbit im Poſt, Lokal. f 
Eingang Plautzengaſſe M 385. a 


No. 250. Dienſtag, den 26. Oktober 18411. 
a Ang eld ar eh 5888 
Angekommen den 24. bis 25. Oktober 1841. 


Herr Lieutenant Miſch aus Rathſtube, Herr Stud. W. Hetzel aus Berlin, 
die Herren Kaufleute G. Brückner aus Jekaterinburg, Casmir Hirsberg aus Brom 
berg, log. im Hotel de Berlin. Die Herren Lieutenants v. Saliſch im Aften Gar⸗ 
de⸗Regiment aus Potsdam, v Mitzlaff im Kaiſer Franz Garde⸗Regiment aus Ber⸗ 
lin, die Herren Kaufleute Lieck aus. Achen, Regier aus Marienburg, log. im Engli⸗ 
ſchen Haufe. Die Herren Gutsbeſitzer Raube und Familie aus Bieſterfelde, Herzg 
aus Kl.⸗Gattz, Heine aus Subkau, Her Lieutengnt Janzen, Herr Kaufmann Falk 
aus Dirſchau, Herr v. Weiher aus Gr. ⸗Boſchpohl, Herr Lieutenant Röpell aus Star⸗ 
gardt, Herr Kaufmann Heuſer aus Cöln a. R., log. in den drei Mohren. Die 

Herren Gutsbeſitzer Jebens aus Kittnowo, Suter aus Löbez, log. im Hotel de 

Thorn. Hett Kaufmann Menſch aus. Gitau, log. im Hotel de St. Petersburg. 

- * ir en 4 aa = ER , 

8 AVERTISS EME NTS. 

1. Der Kaufmann Paul Heinrich Struwy und die Jungfrau Clara Marie 
Auguſte Hohnfeldt haben durch einen am 14. Oktober . vor dem Gerichte der Hos⸗ 
pitäler zum Heil. Geiſt und St. Eliſabeth errichteten Vertrag, die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 16. Oktober 1841. 5 

. Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 5 

2 Zur Verpachtung eines kleinen triangelförmigen Holzhofes am Bleihofe 


lung verkauft werden. 


SC 1. Mai 1812 ab, auf Drei oder Sechs Jahre, haben wir einen Kicitationd ` 
Termin 5 8 BE : 
Freitag, den 29. Oktober e., Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke I. angeſetzt. 
Danzig, den 30. September 1841. d 
Z Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 5 
3. Zur Vermiethung zweier Wohnungen am Eingange des Bleihofs, und den 
dazu gehörigen beiden Remiſen von Oſtern 21842 auf Drei oder Sechs Jahre, haben 
wir einen Licitations⸗Termin i Ke 
SS Steitag, den 29. October c., Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Nathhaufe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke I. angeſetzt 
Dauzig, den 30. September 1841. : 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 2 
4. Mittwoch, den 27. d. M., Vormittags um 10 Uhr, ſoll auf Langgatten 
hinter der Reitbahn der öffentliche Verkauf des andern Theils der aus tangirten 
Pferde von cirea 12 Stück an den Meiftbietenden gegen gleich baare Bezahlung 
ſtattfinden, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. SE 
Danzig, den 21. Oktober 1841. 
SC Königl. iſtes (Leib⸗) Huſaren⸗Regiment. 5 
5. 51 Säcke Kaffee im havarirten Zuſtande ſollen in dem vor Herrn Gel 
air: Siewert im Königlichen Seepackhofe az ar 2 
: am 27. Oktober e, Nachmittags 37 Uhr, 


angeſetzten Termine durch die Herten Mäkter Richter und Meyer 
den gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden. 
f Danzig den 21. Oktober 1841. 5 “= 
Zë Königl. Commerz⸗ und Hrommaltatë:Goeaunm, ` 7 
CB 10 Säcke Kaffee im havarirten Zuſtande ſollen in dem 
e am 97. Oktober a. e., Nachmittags 4 Uhr, 
vor dem Herrn Secretait Siewert im Königl. Seepackhofe anſtehenden Termin 
durch die Mäkler Herren Richter und Meyer dem Meifibietenden gegen baare Zeh 


dem Meiftbietta 


Danzig, den 21. Oktober 1341. SH | 
S Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. 


Ze Bee een ger 
Vs Die Verlobung unferer Tochter Emilie mit Herrn Detert beehren wir und 
Freunden und Bekannten hiermit ſtatt beſonderer Meldung ergebenſt anzuzeigen. 
Danzig, den 24. Oktober 1841. Der Prooinzial⸗Rendant Bach 


5 N > nebſt Frau. 
Als Verlobte empfehlen ſich: ’ 
F. W. Detert. 
Emilie Bach. e 
Danzig, 24. Oktober 1841. 
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Der bindung \ 
9. Bei unſerer Abreiſe nach Elbing empfehlen wir uns als ehelich Verbunderde 
unfern Freunden und Bekannten zum geneigten Andenken. 3 
Danzig, den 28. Oktober 1841. Oscar v. Radomski, 
a Amalie v. Radomski geb. Erpenſtein. 
E ob e e EE 


9. Heute Nachmittag halb 2 Uhr entſchlief Tanft an der Lungen⸗Entzündung 
unſer innigſt geliebte Gatte und Vater e 

ec Johann, Dauiel Sonnenburg 
im 70ſten Jahre feines shätigen Lebens. Dieſen für uns ſo ſchmerzlichen Verluſt 
zeigen wir theilnehmenden Freunden und Bekannten hierdurch ergebeuſt an. 
Danzig, den 24. Oktober 18414. Die Hinterbliebenen. 


85 2 it e r ar iche Anzeige. f , 
10. Bei E. F. Fürſt in Nordhauſen iſt ſo eben erſchienen, und in allen Buch⸗ 


S NEE in Danzig bei 8 2 "Oth r Langenmarkt W 432, zu ber ` 
klommenn b 5 > 
Das Einſchlafen der Glieder, 


ſeine Urſachen, Verhütung und Heilnng. Mit beſonderer Rückſicht auf das Einſchla⸗ 
fen der Glieder während der nächtlichen Ruhe und bei Schwangern, ſo wie auch 
auf das Uebergehen des gewöhnlichen Eiuſchlafens in chroniſchen Lähmungen und 
Schlagflüſſe. Von Dr. H. Tharing. 12. 1841. Broch. 10 Sgr. 
Die Erſcheinung des Einſchlafens der Glieder iſt ein ſehr zu beachtender Fall, 
beſonders wenn dies häufig und heftig gefchieht, denn Lähmungen und Schlagflüſſe 
ſind nur zu häufig die Folgen davon Die hierin angegebenen Mittel bewirken nicht 
allein eine Verhütung, ſondern auch eine ſichere Heilung. a 
i S gegen 


S Anzeigen. 


11. Zu den Vorlefungen im nächſten Winter zum Beſten der Klein⸗Kinder⸗Be⸗ 
wahr⸗Anſtalt werder Uaterſchriften zu Einem Thaler füt alle ſechs Abende bei den 
Herren B. G. Röhr und Koehn am Langenmarkte angenommen. i 

A. Blech. Bresler. FClebſch. Lasker. J. Laun. Löſchin. 

Schneider. Strehlke. Schulz. Zernecke IJ. 

bis Ge Wohnunges⸗Geſu ch. e : 
Es werden zwei anſtändig meublirte geräumige Zimmer, in der Nähe des 
Theaters, nebſt Küche, geſucht. Adreſſen bittet man in der Expedition des Dampf⸗ 
boots unter der Chiffer D. abzugeben. a i ` f 


e DÄ 


PFF 
© 13. Für die bei dem Begräbniſſe meiner lieben Frau geb. Berger bewieſene ( 
‘© herzliche Theilnahme, fühle ich mich gedrungen Einem Wohllöbl. Mount: Ge A 
Ö mert der Bäcker und beſonders denjenigen Herren aus deſſen Mitte, die ſo 
O gütig waren, die mir ſo theure Leiche zu ihrer Ruheſtätte zu bringen, ſo wie 9 
Ö allen Freunden und Bekannten meinen, meiner Schwiegermutter und Geſchwi⸗ Se 


Danzig, den 23. October 1841. 


` 
* 


George F. W. Witt, G 
1111111 ...... 


14. Es wünſcht Jemand eine Gehülfinn zum Unterricht in feinen weiblichen i 


Handarbeiten. Zu erfragen Baumgartſchegaſſe J 1034., eine Treppe hoch. 
15. 


Es iſt berwichenen Sonntag Abend vom altſtädtſchen Graben bis nach dem 


= Hausthore, ein mit Perlen geſtickter Armbeutel, worin ſich ein Taſchentuch und eine 
ſilberne Riechdoſe befand, verloren gegangen. Der ehrliche Finder wird gebeten, 
deuſelben altſtädtſchen Graben M1325, gegen eine augemeſſene Bolohnung abzu⸗ 
16. Ich wohne jetzt Frauengaſſe e 679. een 
3 , S Reinick, Schiffs⸗Mäkler⸗ 


SSS — RZ SEO 
1. Ein in einer romantiſchen Gegend ſſegendes Een einem Ok 


faſt ganz neuen Häuschen unter Pfannendach, mit einer beſondern Kathe, AA 
` wozu auch 3 Morgen Land gehören, nahe an der Chauſſe 4 
zu haben. Näheres am vorſtädtſchen Graben 41. B dh 
1 Fee den 2 een ee e 
ein ſe in Stiftungsfe ſt mit einer M ittags tafel, die um 2 Uhr beginnt, 
und der um 1 Uhr die Abſtattung des Jahresberichtes vorher geht. ö CS 
Le tober 181! ee SES 
EE EE E E Voor ſt e her. , 5 
19) In dem ten Hofe Pelonken „Montbrillantse genannt, iſt ein maſſives 


Wohngebäude mit allen Bequemlichkeiten und fünf heizbaren Stuben nebſt einem 
Gärtchen und einem Morgen Land, ſofort zw verkaufen oder zu vermiethen⸗ Das 


Nähere daſelbſk. , e Se 
20. Der ehrliche Finder eines, Sonntag Abends 7 uhr, auf dem Damm verlo⸗ 


sel 


ren gegangenen ſchwarzen Umſchlage⸗Tuches mit bunten Blumen, erhält Nieder obt 
Weidengaſſe M344. eine angemeſſene Belohnung f 55 


21. Der Tanzunterricht in meiner Schulanſtalt nimmt: wieder feinen Anfang. 


Theilnehmende bitte ich ſich bald zu melden Frauengaſſe Ae 880. H. Schweitzer. 


„ 


22. Eine Glas- Hausthüre wird zu kaufen gewüͤnſcht iſten Steindamm M371. 
0 R e Ke D 8 K * ZN e SZ 


3 
f 


„„ o rem et hun ge n. S en 
28. Dias iſte Hotzfeld nebſt Hof Steindamm e 371. mm ſofort zu vermiethen. 


Dienſtag, den 2. Nobember d. I., feiert der freund ſchaf t li che Ver⸗ 


fee, iſt für 600 rr AA 


1 


7 Lg 2273 AR ? 
24. Kohlenmarkt W 2040. iſt ein meublirtes Zimmer an einzelne kuhige Ber 
wohner zu vermiethen und gleich zu beziehen. a SE 


en Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
25, Frauengaſſe A7 395, ift ein Himmelbettgeſtell billig zu verkaufen. 


26. Frische Schottische Heeringe (crown & full Brand) verkaufen bei 


einzelnen Tonnen und in Parthieen zu billigen Preisen re dx 
: R Haussmann Grade & Co., 


Hundegasse M 285. 


„ Von beſten engl. Macintoſh⸗Roöcken u. Palitors 


die ich zu billigſten Preiſen berkaufe, ging mir eine neue Zuſendung ein. 
i : C. L. Köhly, Tuchwaaren⸗Handlung, Langgaſſe AZ 532. 
23. Friſche Linſen find zu haben Kohlenmarkt 2 204 ; 


0 


N Aechte Teltower Ruͤben ſind am vorſtädtſchen Gude 


M 3, zu haben. 


o. Die Lampen: und Lackir⸗Waaren⸗Fabrik 


von Gebruͤder Friedlaͤnder aus Berlin, 


Verkaufs ⸗Local während der Fikfit. a. O. Meſſen Oderſtraße JS 22. dicht neben ö = 


dem Gewölbe des Herrn H. B- Oppenheimer aus Hamburg, 


empfiehlt zur bevorſtehenden Mart.⸗Meſſe ihr! Lager aller in ihr Fach einſchlagen⸗ j 
den Artikel zum billigſten Fabrik⸗Preiſe und macht beſonders auf höchſt berbeſſerte 


Oel⸗Gas⸗Lampen aufmerkſam. 


nun wieder eine Sendung Winterblumen von der Leipziger Meſſe eingegangen iſt 


Rund empfehle beſonders eine große Auswahl vorzüglich ſchöner Hut⸗ und Hauben⸗ 
Blumen, in Sammet, wie auch Ballblumen und Diademe in Perlen, Gold und 
Sammet zu möͤglichſt billigen Preiſen. Bemerke gleichzeitig daß jede Art Blumen 
bei mir angefertigt werden. 5 C. W. Viegut, 5 
SE Frauengaſſe M 397. 


SE Schwarze br. Camlotts 4 17 Sgr., feinſte Qualität, couleurte feine Thybets 


verkauft räumungshalber zu ſehr billigen Preiſen ©: Baum, Langgaſſe 410. 

33. Mit einer reichhaltigen Auswahl moderner und geſchmackvoller Putzgegen⸗ 

ſtaͤnde für den Winter empfehlen DÉI `" RE EE 
Hartwich und Block, Kohlengaſſe AS 1035. 


9 Weiße glatte und durchbrochene Strümpfe, Bielefelder Leinwand und Tiſch⸗ 


gedecke ſollen um mit dieſen Attikeln zu räumen, recht billig verkauft werden in der 


Leinen⸗ und Baumwollen⸗Waaren⸗Handlung von Guſtav Enz, Wollwebergaſſe 1988, ; 


35 Mehrere ſehr gute, jedoch nicht moderne Oefen ſind billig zu verkaufen 
Bleitegaſſe % 1042 3FFFͥĩòH 


Kee 
> 
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31. Einem hohen Adel und reſp. Publiko die ergebene Anzeige, daß mir 
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R Immobilia oder unbewegliche Sachen, 
Nothwendiger Verkauf. a 
Das den Gaſtwirth Carl Chriſtjan und Eleonore Battzſchen Eheleu⸗ 
ten zugehörige, in der Breitegaſſe hieſelbſt unter den Servis Nummern 1055., 1056. 
und M 7. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 2355 Rthlr. 
15 Sgr., zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regifirarıs 
einzuſehenden Taxe, ſolIl : PH: 
den acht und zwanzigſten Dezember 1841, Vormittags um 12 Uhr, 
in oder vor dem Artushofe verkauft werden. a : 
| Königl. Lande und Stadtgericht zu Danzig. f Si 
— — — hun nt r 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danıtag 
Immobilia oder unbewegliche Sachen i 
Es Subhaftationd: Patent. 
Die Erbpachtsgerechtigkeit auf das im hiefigen Gerichtsbezirke belegene Domai« 
nen⸗Vorwerk Neuhoff von 51 Hufen 18 Morgen 40 [INuthen magdeburgiſch acht 
Wohn und Wirthſchafts⸗Gebäuden, der Fiſcherei und Hütungsgerechtigkeit, wovon 
der Reinertrag von 414 bit, 12 Sgr. 4 Pf. zu 5 pro Cent einen Taxwerth von 
8288 Rthlr. 6 Sgr. 8 Pf. und zu 4 pro Gent einen Tarwerth von 10,360 RNthlr. 
8 Sgr. 4 Pf. gewährt, worauf ein Erbpachts⸗Canon von 150 Nthlr. haftet, 
welcher zu 4 pro Cent gerechnet ein Kapital von 3750 Nthlr. darſtellt, fo daß 
der Werth der Etbpachts gerechtigkeit zu 5 pro Cent ö en 
veranſchlagt 8 SE S S 4538 Rthli. 6 Sgr. 8 Pf. 
mit Hinzurechnung des ’ ar 
Werths der Gebaude von SE 5 „ 1668535 ee 


37. 


im Ganzen BR 2 E 620 e E 
und nach Abzug der a Ss = 
Bau⸗Defecte von a S S S b 15 a 
d beem 
noch 2 3 SC E = 4 5048 D 6 „ 8 


S 2 ² AAA ˙—» 
zu 4 pro Cent veranſchlagt - S S 6610 e 8 e 


A e 
mit Hinzurechnung des geg 
Werths der Gebäude von EE 1665 0. „„ 

8275 D 8 CSS Wer? 


und nach Abzug der \ ` 
Bau⸗Defecte von S S > „ 115 e er) 
noch überhaupt 8 ER SS x 7120 = 8 4 
11 185 ſoll der nebſt Hypothekenſchein in unſerer Regiſtratur einzufehenden Tarte 
in termino 5 BEE ER 
2 den 27. April 1842, Vormittags 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. a 
Berent, den 16. September 1841. 
i Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
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38. Das zum Nachlaſſe der Maurermeiſter Gottlieb und Dorothea Klein⸗ 
ſchen Eheleute gehörige hieſelbſt unter den Hypotheken⸗ AP 82. gelegene Grundſtück 
nebſt Pertinenzien, abgeſchätzt auf 346 Rthle. 11 Sgr. * Pf. zufolge der nebſt Hy⸗ 
potheken⸗Schein in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxa, ſoll 
5 am 27. Januar 1842, Vormittags 11 Uhe, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 8 
Alle unbekannte Realprätendenten werden aufgeboten, Déi bei Vermeidung den 
Piaäkluſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. i 
i Meufiadt, den 11. Oktober 1841. = 
Königliches Landgericht ' 
als Patrimonialgericht der Stadt und Hertſchaft Neuſtadt. 
ü E diet al Citation. N 
39. Von dem unterzeichneten Gerichte wird hiedurch bekannt gemacht, daß der 
Wittwe und den Erben des verſtorbenen Gerichtsboten und Exekutors Wutzſchky, 
die von demſelben beſtellte Caution zurückgegeben werden ſoll und werden alle die⸗ 
jenigen, welche aus dem Dienſtverhältniſſe des Wutzſchkg an dieſe Caution Anſprüche 
zu haben vermeinen ſollten, vorgeladen, ſich damit in termino 
- e den 20. November e S 
vor dem unterzeichneten Lande und Stadt⸗Gerichts⸗ Director bei Vermeidung der 
Präcluſion zu melden. eg 
Tiegenhof, den 22 September 1841. ` 
: ; Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 
Hausburg. 
Wechsel- und Geld: Cours, 
Danzig, den 25. October 1841. SC 
Briefe.] Geld. 


eens | creme 
Silbrgr. Silbrgr. 


ausgeb. begehrt, 
es Leger en 


1 ie N SE E 
London, Sicht . . — | —, 15 en „ 
Lt 3 Maus, d 1985 Ducaten; neue » 96 —.— 
Hamburg, Sicht = 4100 e Eee 
SE Wachen a 44 |Kassen-Anweis ul re 
Amsterdam, Sicht. — En ` d 
— 170 Tage. == 
Berlin, 8 Tage. — CS 
„ 2 Monat. — 
Paris, 3 Monat 785 785 
Warschau, 8 Tage ES 


TT 
2 Sen Sex 28 
an Sitte Ran Aë, 
Dien 20. October gebak. 
ES N. Grebe — Copenbüge n — Güter: ER: 28 6 
R. Boaden — Liverpool — Getreide. 8 THE 
EHEN BETT Re a en el np in ge ah 
G. Gordon — London eg RETTET ge 
R. Volders — Cardiff „„ 
Wieder gesegelt. e ene, 
g E. Ewertſen. 5 S 
1 Wind IB 
nr > Den 21. Oktober Ae Ee ES 
Juno — FJ. 88 Spohn — Liverpopl — Salz. ton EE 
Carl Auguſt — G. F. Beilcke — London — Ballast. a b 
Succes — C. Schmeer e — Cement — 
15 Ocean — W. Rich — Valet ae g 
Ze Dorothta — J. J. Hopp —— W 
Newbourgb — W. Burgeß ER ER 
u Eleonore — C. H. Janßen en = = 
x Grete Loviſe — N. Slſen — Bergen — Heringe Rise 
Zwantind — H. e — Stsvanger a — — ZS: & 
TORTEN Haabets Anker — K Polleſ n — 
ENTE F Sodling- Menvart — Eaton. —̃ —ñ—ñ—ꝛ 
S E f eg e (er? RE Si: 
> M. Bartels — be — Hotz. 5 5 Se 
H. Daniel - 


= 25 
W. H. Lenger — „Boldegux — 

>= H. Beckering — Amſterdam — . 
E. 


Rotb — True — — „ 
E Eillertſen — „ ä 
E. Dall! d S EE 
J. Jonaſſen — = 
T. Torſtenſen — deg, 
deen, ohne Schaden. 
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